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BKG-Jahrestagung 2018: 
Geoinformationen in der Welt von morgen 

Das Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (BKG) hat am 
29. Mai unter dem Motto „Digitalisieren – Vernetzen – 
Handeln: Geoinformationen in der Welt von morgen“ seine 
diesjährige Jahrestagung in Frankfurt am Main durchgeführt. 
 
Als zentraler Dienstleister des Bundes und Kompetenzzentrum für 
Geoinformation und geodätische Referenzsysteme beleuchtete und 
diskutierte das BKG die Relevanz von Geodaten im Kontext der 
Digitalisierung mit hochrangigen Vertretern aus Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung. 
 
Für die digitale Gesellschaft sind Geoinformationen – Informationen mit 
Raumbezug – ein entscheidender Faktor. Sie sind die Grundlage für 
strategisches Planen, fundiertes Entscheiden und politisches Handeln 
und stellen eine elementare Voraussetzung für anstehende Innovations-
prozesse in der Wirtschaft, der Wissenschaft und der öffentlichen 
Verwaltung dar.  
 
Zum Veranstaltungsauftakt begrüßte BKG-Präsident Prof. Hansjörg 
Kutterer die geladenen Gäste: „Geoinformationen in der Welt von 
morgen sind durchgängig digital. Sie erschließen unterschiedlichste 
Themen und ermöglichen neuartige Arbeitsprozesse und Geschäfts-
modelle. Nutzungshindernisse wie komplizierte Lizenzsysteme sind 
beseitigt.“ Anschließend verlas Dr. Michael Frehse, Leiter der Abteilung 
Heimat im Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI), 
sein Grußwort und stellte dabei essentielle Fragen, die es gilt, vor dem 
Hintergrund der Digitalisierung neu zu beantworten: „Wie können 
Informationen gewonnen, effektiv gesammelt und analysiert werden? 
Wie kann es gelingen, die wertvollen Informationen effizient für uns 
nutzbar zu machen? Wie sind die Informationen zu schützen?“ 
 
Dr. Rolf Densing, ESA-Direktor für Missionsbetrieb und Leiter des 
Raumfahrtkontrollzentrums (ESOC) in Darmstadt, präsentierte 
„Highlights und Herausforderungen des ESA-Satellitenbetriebs“. Auf 
„Wetterdaten als bedeutsame Geodaten im Kontext des digitalen 
Wandels“ ging Prof. Dr. Gerhard Adrian, Präsident des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD), ein. Mit Blick auf die stetig wachsenden 
Datenmengen und digitalen Prozesse betonte er: „Statt Daten zum 
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Nutzer zu bringen, müssen wir den Nutzer zu den Daten bringen.“ Zu 
„Geodaten und Digitalisierung – Zwei wichtige Treiber in der 
Versicherungswirtschaft“ führte Andreas Siebert, Leiter „Geospatial 
Solutions“ der Versicherungsgesellschaft Munich RE, aus. 
 
Den Abschluss bildeten eine Diskussionsrunde zwischen den Rednern 
und dem Auditorium sowie weitere intensive Gespräche während der 
BKG-Begleitausstellung. 
 
 
Hintergrundinformationen zum Bundesamt für Kartographie und 
Geodäsie (BKG):  
Als zentraler Dienstleister des Bundes und Kompetenzzentrum für 
Geoinformation und geodätische Referenzsysteme befasst sich das BKG 
mit der Beobachtung über die Datenhaltung bis hin zur Analyse, 
Kombination und Bereitstellung von Geodaten. Von der Arbeit des BKG, 
einer Behörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI), profitieren insbesondere Bundeseinrich-
tungen, die öffentliche Verwaltung, Wirtschaft, Wissenschaft – und fast 
jeder Bürger in Deutschland. Experten aus den verschiedensten 
Bereichen wie Verkehr, Katastrophenvorsorge, Innere Sicherheit, 
Energie und Umwelt verwenden Geodaten, Landkarten, Referenz-
systeme und Informationsdienste des BKG für ihre Pläne und Unter-
suchungen. Das BKG unterhält ein Dienstleistungszentrum in Leipzig 
(www.geodatenzentrum.de) sowie geodätische Observatorien im In- 
und Ausland. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bkg.bund.de. 

http://www.geodatenzentrum.de/geodaten/gdz_rahmen.gdz_div
https://www.bkg.bund.de/DE/Home/home.html
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